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Verbesserung kurzer Wertschöpfungsketten bei der 
Produktions- und Vermarktungsgruppe Blumen-
und Zierpflanzengroßmarkt Rhein-Main eG (BZG) 
Zukunftsfähiger Marktplatz für die Vermarktung gartenbauli-
cher Erzeugnisse aus der Rhein-Main-Region 

Ausgangssituation und Bedarf 
Produktionsbetriebe für Blumen und Pflanzen im Rhein-Main Gebiet befin-
den sich in einem stark zunehmenden Wettbewerb, der bis zur Verdrän-
gung reicht. Entsprechend einer perspektivischen Ausrichtung sind Maß-
nahmen notwendig, die einen soliden Fortbestand der Produktionsbetriebe 
sowie deren Marktzugang sicherstellen. Besondere Herausforderungen 
ergeben sich durch eine sehr hohe Arbeitsbelastung, eine schwierige Situ-
ation für eine Betriebsnachfolge, kaum Produktinnovationen, sinkende 
Wettbewerbsfähigkeit und insgesamt durch die Abnahme von produzieren-
den Gärtnereibetrieben. 

Konkrete Aufgabenstellung und Projektziele 
Das Projekt zielt insgesamt auf eine Verbesserung in der Marktorientierung 
für Erzeugerbetriebe ab. Die Ausrichtung und gezielte Vermarktung von 
Produkten aus regionaler Produktion wird durch eine über den Blumen-
großmarkt geführte Vermarktungsorganisation erreicht. Erhebungen und 
analytische Auswertungen der zukünftigen Kundenanforderungen bilden 
die Grundlage für die neu zu beschreitenden Kommunikationstechniken 
und Kommunikationswege. Konzeptionelle Maßnahmen wurden darauf 
angepasst.  

Ferner hat sich die Kooperation zum Ziel gesetzt, einen Marktplatz zu 
schaffen, an dem die Vermarktung der gartenbaulichen Erzeugnisse aus 
der Region Frankfurt, unter Berücksichtigung der sich wandelnden Bedin-
gungen, in Zukunft erfolgreich erfolgen kann. Dafür sollte ein Konzept 
zur Arbeitsentlastung entwickelt werden. 

Umsetzung und Ergebnisse 
Zur Erreichung der Ziele wurde in einer Kooperation eine Reihe von Kon-
zepten zur Optimierung der Wertschöpfungskette für den Blumengroß-
markt entwickelt. Dazu gehörte die Einführung der Regionalmarke „Ich bin 
von Hier!“. Insgesamt 235 Kunden des Großmarktes (Fachgeschäfte aus 
der Region Frankfurt) haben sich dafür angemeldet. Die Werbung für Regi-
onalprodukte der Marke zielt auf den Endverbraucher, also den Kunden 
der Großmarktkunden. 

Die Aufmerksamkeit wurde durch eine werbewirksame Präsenz, durch Hin-
weise am Gebäudeeingang oder an den Verkaufsständen auf dem Groß-
markt geschaffen. Die Regionalmarke „Ich bin von Hier!“ wurde erfolgreich 
eingeführt. Durch die Kunden des Großmarktes gelang es, mit entspre-
chender Unterstützung der angebotenen Werbemittel, die Marke und das 
damit verbundene Thema bis zum Endverbraucher zu transportieren. 

Durch große Präsentationen auf einschlägigen Fachveranstaltungen sowie 
auf Messen wurde die Regionalmarke „Ich bin von Hier!“ kommuniziert und 
positioniert. Die Abverkäufe der Produkte stiegen nachweislich an. Die Ver-
kaufsfläche für diese Produkte konnte im Großmarkt vergrößert werden. 
Mit allen getroffenen Maßnahmen wird ein hoher Beitrag zum Klima- und 
Umweltschutz erbracht. Dies wird im Besonderen durch die kurzen Trans-
portwege sowie die Errichtung einer Photovoltaikanlage zur Co2 neutralen 
Stromgewinnung für die neue Beleuchtungsanlage in der Großmarkthalle 
erreicht. 

Hauptverantwortlich: 
Blumen- und Zierpflanzengroßmarkt 
Rhein-Main eG 
Michael Schoser 

069 / 94 76 02 11 
schoser@bzg-ffm.de 

Mitglieder der Kooperation: 

 15 Gartenbaubetriebe 

 4 Blumengroßhandel-Unternehmen 

Assoziierte Partner: 

 Fachverband Deutscher Floristen 
Landesverband Hessen e.V. 

 Hessischer Gärtnereiverband e.V. 

 Landesbetrieb Landwirtschaft Hessen 
(LLH) 

 Gartenbauzentrum Geisenheim 

 MGH Gutes aus Hessen GmbH 

 Vereinigung der Deutschen Blumen-
großmärkte e.V. 

Laufzeit: 
2016 - 2019 

Weitere Informationen: 

https://www.bzg-ffm.de 

Stand: 
03/2020 

Regionalmarke „Ich bin von Hier!“ 

https://www.ichbinvonhier.de/ 

https://www.bzg-ffm.de/
https://www.ichbinvonhier.de
https://www.bzg-ffm.de
mailto:schoser@bzg-ffm.de
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Empfehlungen für die Praxis sowie Erfolgsfaktoren und 
Tipps für neue Gruppen 
Zur Verbesserung der Absatzchancen und Rückeroberung von Marktantei-
len ist es förderlich, bei den Grundsatzüberlegungen allen neuen Ansätzen 
ausreichend gedanklichen Raum zu geben. Für die Neukundengewinnung 
ist die Definition der Zielgruppe vorzunehmen und deren Bedürfnisse und 
Ansprache herauszuarbeiten. Es gilt die Frage zu beantworten, mit wel-
chen qualitativen Merkmalen eine möglichst rasche Kundenbindung er-
reicht werden kann. Hierfür steht beispielsweise das Label „Geprüfte Quali-
tät aus Hessen“. In einem Arbeitskreis wurde das Konzept für die Stan-
dards im Zierpflanzenbau erarbeitet und für den Qualifizierungsprozess 
vorbereitet. 

Die Implementierung der Regionalmarke „Ich bin von Hier!“ auf dem Groß-
markt erhöhte die Aufmerksamkeit der Kunden und förderte die Kommuni-
kation zwischen den Anbietern und den Kunden. Eine starke Präsenz und 
nachhaltige Anwendung der entwickelten Werbemittel steigern den Be-
kanntheitsgrad. Das durch den Kunden entgegengebrachte Vertrauen wirkt 
sich unmittelbar positiv auf die Marke aus.  

Erfolgsgaranten sind Neuausrichtungen, die genau auf ein verändertes 
Kundenverhalten abgestimmt und darauf angepasst werden. Die Ausdeh-
nung von Verkaufsflächen und Änderungen bei den Öffnungszeiten wur-
den von den Kunden sehr gut angenommen und führten unmittelbar zu 
verbesserten Ergebnissen. Die verbesserte Beleuchtungssituation wirkt 
sich ebenso positiv aus.  

Generell kann festgestellt werden, dass die Ziele in Etappen eingeteilt wer-
den sollen, und diese auch gut zu erreichen sein müssen. Dies fördert die 
Motivation der Beteiligten zur weiteren Mitarbeit. Entsprechend ist dies 
auch für die anzusetzenden Zeitfenster gültig. Die Erfahrung zeigt, dass 
lange Bearbeitungsperioden eher zur Verlangsamung eines Prozesses 
führen. Hingegen eine blockweise Bearbeitung des gestellten Themas, ver-
sehen mit einem abgeschlossenen Ergebnis, insgesamt förderlich ist. 

Bild 1: Eingangsbereich Blumengroßmarkt 

Quelle: bzg 

Bild 2: Verkaufsstand mit Ich bin von Hier! Stecker 

Quelle: bzg 

Bild 3: Messepräsentation „Ich bin von Hier!“ 
Quelle: bzg 

Bild 4 und Bild 5: # IchbinvonHier! 

Quelle: bzg 

Europäischer Landwirtschaftsfonds für die 

Entwicklung des ländlichen Raums: Hier 

investiert Europa in die ländlichen Gebiete. 

Direktlink zu Förderung 

von Innovation und 

Zusammenarbeit in 

Hessen. 

https://umwelt.hessen.de/landwirtschaft/foerderungen/innovation-und-zusammenarbeit



